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Melden Sie sich jetzt hier än.

Leitartikel – Die Frankophonie hat eine schöne Zukunft vor
sich
Der  20.  März  ist  der  Internationale  Tag  der  Frankophonie,  eine
Gelegenheit,  eine  Bilanz  dieser  eher  unbekannten  Realität  zu
ziehen.  Einige  sehen  in  ihr  nichts  als  eine  Ausweitung  der
französischen Sprache Frankreichs, deren Zukunft in ihren Augen
düster  ist.  Andere  sehen  sie  als  koloniales  Erbe,  das  dringend
abgeschafft werden muss.
Wieder  andere  stellen  sich  darunter  ein  Reich  der  Literatur  vor,
eines  der  Hauptstücke  einer  weltweiten  literarischen  Republik.
Diese Liste der Vorstellungen, die jeweils einen variablen Teil der
Wahrheit  enthalten,  ist  beträchtlich erweiterbar.  Jedenfalls  ist  ein
Klärungsversuch notwendig.
Beginnen  wir  damit,  darauf  hinzuweisen,  dass  es  zwei
„Frankophonien“  gibt.  Erstens  die  Frankophonie  der
Französischsprachigen,  die  mit  der  Welt  der  Anglophonen,  der
Spanisch-  ,  Portugiesisch-,  Arabisch-,  Chinesischsprachigen  usw.
vergleichbar ist.
Aber  es  gibt  auch  und  nur  in  unserem  Fall  eine  institutionelle
Frankophonie, deren Anzahl der Mitgliedsländer eine kleine Hälfte
der UN-Mitgliedsländer ausmacht.
Beginnen wir mit der Frankophonie der Französischsprachigen und
sprechen wir dann über die institutionelle Frankophonie und worum
es bei ihr auf globaler Ebene geht.
Seit  dem berühmten  Bericht  von  Professor  David  Graddol,  The
Future  of  English,  der  1997  vom  British  Council  veröffentlicht
wurde,  begann  man,  nicht  nur  muttersprachliche  Sprecher  zum
Sprachraum zu zählen, sondern auch solche, deren Zweitsprache im
Alltagsleben die bewusste Sprache ist, sowie drittens solche, die sie
als Fremdsprache lernen oder gelernt haben. So gelangt man zu drei
Kreisen: L1, L2 und EFL (English as a Foreign Language).
Im Jahr 1995 gab es 375 Millionen native Anglophone, ebenfalls
375  Millionen  Zweitsprachler,  sowie  750  Millionen
„Fremdsprachler“.  Natürlich  ist  diese  Einteilung  relativ  und  vor
allem  ist  sie  evolutiv,  denn  EFL-Sprecher  können  in  die  L2-
Kategorie, und solche der L2 in die L1 übergehen. Im letzteren Fall
genügt es,  dass die Weitergabe der Muttersprache in der Familie
und durch die Schule zufriedenstellend erfolgt, und so kann ...-> 
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-> ein  L2-Sprecher  ohne  weiteres  in
die L1-Kategorie gelangen. Dabei muss
betont  werden,  dass  die  Genauigkeit
der Daten für die Kategorie L2 geringer
ist als für die Kategorie L1 und für die
Kategorie  EFL noch  niedriger  als  für
die beiden anderen.
Es muss auch hinzugefügt werden, dass
in Graddols Bericht nur der Anteil der
Anglophonen in L2 und EFL geschätzt
wurden, während bei den Sprechern der
anderen  Sprachen  nur  die
Muttersprachler  gezählt  wurden,  was
einen  seriösen  Vergleich  unmöglich
machte.
Namentlich  für  die  französische
Sprache  wurden  1995  72  Millionen
Sprecher gezählt.
Eine  interessante  Zusammenstellung
aller vorhandenen Quellen findet ...->
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-> sich  auf  Wikipedia1,  um  Vergleiche  dieser  „drei  Kreise“  zu
erhalten.
Diese  in  grafische  Form  übertragenen  Zahlen - aus  Platzgründen
beschränken wir uns auf Englisch und Französisch - stellen sich so
dar:

Diese  beiden  letzten  Grafiken  für  Französisch  erfordern  einen
Kommentar. Das linke, das 235 Millionen in L1 anzeigt, basiert auf
dem Internationalen  Observatorium für  die  französische  Sprache
(OIF), während das rechte eine Rekonstruktion ist, die die Daten für
Französisch  und  Englisch  vollständig  vergleichbar  machen  soll.
Tatsächlich zählt das OIF nicht die „Einheimischen“ stricto sensu,
da  der  Begriff  „Einheimische“,  der  sich  in  Wirklichkeit  auf  die
„historischen Nationen“ bezieht, von zweifelhafter Legitimität ist.
Bestimmte Frankophone in Abidjan, um nur ein Beispiel zu nennen,
sind  genauso  „einheimisch“  wie  bestimmte  Frankophone  in
Frankreich.
Es  ist  anzumerken,  dass  die  Zählung  des  OIF  ein  Minimum
darstellt, da sie auf verschiedenen Quellen basiert und versucht, nur
die Zahl der Sprecher mit einem Ausdrucksniveau zu schätzen, das
es  ermöglicht,  sie  als  französischsprachige  Sprecher  zu
kennzeichnen.
Andere  Zählweisen  ergeben  sich  aus  der  Einwohnerzahl  von
Ländern  mit  Französisch  als  Amtssprache.  Dies  ist  der  Fall  des
CERLF (Centre d'études et de recherche sur le monde francophone)
und  der  FERDI2,  die  auf  folgende  Weise  einen  Sprachraum
definiert:
Ein  Sprachraum,  wie  er  im  Bericht  Le  poids  économique  de  la
langue française dans le monde (2013) definiert ist, umfasst jedes
Land mit  mehr  als  500.000 Einwohnern,  das  eine der  folgenden
Bedingungen erfüllt:

• de jure-Dimension: Die betrachtete Sprache ist die 
Amtssprache;

• de  facto-Dimension:  ein  erheblicher  Teil  (20%)  der
Bevölkerung spricht die betreffende Sprache (einige ...->

-> Länder  können  daher  gleichzeitig
mehreren Räumen angehören).
Man sieht: die Absichten sind nicht die 
gleichen. Nach den FERDI-Kriterien 
hätte der englischsprachige Raum 2,5 
Milliarden Menschen, während der 
französischsprachige Raum 480 
Millionen oder ein Fünftel der 
englischsprachigen Welt hätte, wobei 
der französischsprachige Raum hinter 
dem englischen und dem Raum des 
Mandarin der drittgrößte Sprachraum 
ist.
Es ist sinnvoll, mit Größenordnungen 
umzugehen.
Und wenn Prognosen über die Zukunft
gemacht werden, hängen sie von zwei
Faktoren  ab:  von  der  demografischen
Perspektive, die die Vereinten Nationen
für  jedes  Land  und  jede  Region  der
Welt  erstellt  haben,  und  von  der
Perspektive der Schulbildung. Letzterer
Faktor  zählt  nicht,  wenn  die  Zählung
auf den Amtssprachen basiert,  aber er
ist genauso entscheidend wie der erste
Faktor,  wenn  man  sich  auf  die  IFM-
Methode  bezieht.  Angesichts  der
Bedeutung Afrikas, das heute mehr als
59% der Frankophonen ausmacht (15%
in  Nordafrika,  44%  in  Subsahara-
Afrika  und  Staaten  am  Indischen
Ozean),  ist  in  jedem  Fall  der
französischsprachige  Raum  der
stärkste.  Es  ist  zu hoffen,  dass  der  in
vielen  Ländern  bereits  sehr  weit
fortgeschrittene demografische Wandel
(Verringerung der Sterblichkeit, gefolgt
von  einer  Verringerung  der
Geburtenzahl)  schneller  vonstatten
gehen  wird.  Tatsache  ist,  dass  im
französischsprachige  Raum  bis  2065
mehr als eine Milliarde oder ein Viertel
des  englischsprachigen  Raums  (4
Milliarden)  Menschen  leben  werden,
während  die  durchschnittlichen
Prognosen  711  Millionen  für  den
arabischsprachigen  Raum  und  586
Millionen  für  den  spanischsprachigen
Raum ergeben.
Kommen wir nun zur institutionellen 
Frankophonie, der OIF. Ihr gehören 88 
Staaten und Regierungen an (61 
Mitglieder und 27 Beobachter), und sie 
ist eine vollwertige internationale 
Organisation, die von einigen als ...->

1 https://fr.wikipedia.org/wiki/Liste_de_langues_par_nombre_total_de_locuteurs
2 Fondation pour les Études et Recherches sur le Développement International.

O.E. P. - 3 rue Segond – 94300 Vincennes, Fränce | ++33 (0)6 35 28 12 26 | päge 2



-> Erbin  des  Kolonialreichs  angesehen  wird,  was  sie  nicht  ist.
Anders  als  Großbritannien  beim  Commonwealth  hat  sich
Frankreich  nicht  an  seiner  Gründung  beteiligt.  Auf  drei
Staatsoberhäupter, Léopold Sedar Senghor, Präsident des Senegals,
Diori Hamani, Präsident von Niger und Habib Bourghiba, Präsident
von  Tunesien,  gefolgt  von  Prinz  Norodom  Sihanouk,  geht  die
Unterzeichnung am 20. März 1970 in Niamey durch Vertreter von
21 Staaten und Regierungen des Übereinkommens zur Errichtung
der Agentur für kulturelle und technische Zusammenarbeit (ACCT)
zurück. Ab 1986 wurde auf Initiative von François Mitterrand die
Praxis der Gipfeltreffen der Staats- und Regierungschefs alle zwei
Jahre  festgelegt,  und  1995  gab  sich  die  Organisation  einen
Generalsekretär,  deren erster  der  Ägypter  Boutros Boutros-Ghali,
ehemaliger  Generalsekretär  der  Vereinten  Nationen,  war,  dem
Abdou  Diouf,  ehemaliger  Präsident  der  Republik  Senegal,  2002
nachfolgte.  Und  2005  wird  auf  der  Ministerkonferenz  in
Antanananarivo  (Madagaskar)  die  Bezeichnung  „Organisation
internationale de la Francophonie“ beschlossen.
Gemäß ihres  Ursprungs  konzentrierte  die  OIF ihre  Tätigkeit  auf
Fragen  der  Entwicklung  und  der  technischen  und  kulturellen
Zusammenarbeit.
Die  Tagesordnung  des  Gipfeltreffens  von  Versailles  1986  wurde
über vier Themenbereiche ausgerichtet:  Entwicklung, Kultur- und
Kommunikationsindustrie,  Sprachenindustrie  und  technologische
Entwicklung  im  Zusammenhang  mit  Forschung  und
wissenschaftlicher Information.
Im Laufe der dolgenden Gipfeltreffen kamen zu den Themen Kultur
und  Bildung,  den  ursprünglichen  Bereichen  der  frankophonen
Zusammenarbeit, der politische Bereich (Frieden, Demokratie und
Menschenrechte),  nachhaltige  Entwicklung,  sowie  digitale
Wirtschaft und Technologien hinzu. Das Institut de la Francophonie
pour le développement durable (IFDD) wurde 1988 in Québec und
das  Institut  de  la  Francophonie  pour  l'éducation  et  la  formation
(IFEF) 2015 in Dakar gegründet.
Natürlich  ist  es  legitim  sich  zu  fragen,  welche  die  strategischen
Herausforderungen der Frankophonie auf globaler Ebene sind.
Jeder kann sich seinen eigenen Reim darauf machen.  Wir geben
hier den des EFM wieder.
Worum es in erster Linie geht, ist die Mehrsprachigkeit.
Das  ist  nicht  unbedeutend,  denn  es  handelt  sich  um  einen
ideologischen Wandel auf globaler Ebene. Die Einsprachigkeit ist
eine Ideologie, die behauptet, dass alle Realitäten auf eine einzige
Sprache reduziert werden können, die dominante Sprache natürlich,
d.h.  die  Sprache  des  Landes,  das  alle  anderen  dominieren  will.
Anders ausgedrückt geht es bei der Monolingualität  auch darum,
die Realität auf das reduzieren zu wollen, was die eigene Sprache
sagt,  eine  eigene  Welt,  ein  Wesen  an  sich.  Dies  wird  auch  als
Essentialismus bezeichnet.
Mehrsprachigkeit  ist  das Gegenteil.  Man könnte sagen, dass man
nie genug Sprachen hat,  um alles auszudrücken. Deshalb müssen
die  Sprachen erhalten  bleiben,  aber  gleichzeitig  müssen  sie  sich
ständig weiterentwickeln. Es ist eine andere Welt.
Und unter diesem Gesichtspunkt ist die französischsprachige Welt, 
im Gegensatz zu vielen völlig falschen Darstellungen, die 
mehrsprachigste, die es gibt, und das liegt nicht an Europa, sondern 
an Afrika. Léopold Sedar Senghor sagte immer wieder „In den 
Trümmern des Kolonialismus fanden wir jenes wunderbare ...->

 -> Werkzeug,  die  französische
Sprache“.  Zu  keiner  Zeit  in  ihrer
Geschichte  entsprach  die  französische
Sprache der französischen Nation, auch
wenn die französische Monarchie eine
grundlegende  Rolle  bei  ihrer
Ausstrahlung  und  ihrer  Expansion
spielte.  Aber  wenn  nach  Senghors
Gedanken  die  französische  Sprache
eine  Gabe  Frankreichs  ist,  so  ist
umgekehrt  die  Mehrsprachigkeit  eine
Gabe Afrikas.
Dies  ist  unserer  Meinung  nach  eine
sehr gute Grundlage für Überlegungen
zur Globalisierung.
Im  übrigen  ist  bekanntlich  Afrika  der
Kontinent,  der  sich  bis  zum  Ende
dieses  Jahrhunderts  am  stärksten
entwickeln wird.  Die Entwicklung der
Erde  und  die  Demographie  haben  so
entschieden. Die Zukunft der Erde liegt
also  weitgehend  in  Afrika,  dem
Kontinent mit der größten Anzahl von
Sprachen,  der  aber  auch  4
internationale  Sprachen  besitzt,  die
ebenfalls  zu  afrikanischen  Sprachen
geworden  sind,  nämlich  Englisch,
Französisch,  Portugiesisch  und
Spanisch.  Und wie wir  bereits  sagten,
stellt  Afrika  heute  fast  60%  der
Frankophonie  und  morgen  mehr  als
80%  dar.  Die  Herausforderungen  der
Frankophonie  sind  also  die
Herausforderungen  Afrikas.  In  Afrika
sind  die  Übermittlung  afrikanischer
Sprachen  und  gleichzeitig  die
Aneignung  internationaler  Sprachen
zwei  komplementäre  und  nicht
miteinander  konkurrierende
Problembereiche,  die  wirklich
entscheidend  und  eng  mit  der
Entwicklung verbunden sind.
Nach  der  Mehrsprachigkeit  ist  die
zweite Herausforderung die Bildung.

Angesichts  der  großen  Zahl  junger
Menschen in der Bevölkerung sind die
Effizienz  und  Qualität  der
Bildungssysteme  der  erste  Hebel  der
Entwicklung.  Dabei  spielt  eindeutig
eine sprachliche Dimension eine Rolle,
die seit vielen Jahren als Schlüssel für
die Bildungsprozesse anerkannt ist. Es
geht  um das  Verhältnis  zwischen  den
lokalen  Sprachen  und  den
Unterrichtssprachen,  die  die  bereits
erwähnten  internationalen  Sprachen
sind. Viele frankophone …->
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-> Regierungen  haben  sich  verpflichtet,  mit  der  OIF
zusammenzuarbeiten,  um  sicherzustellen,  dass  die  lokalen
Sprachen, wo immer möglich, im Bildungswesen, insbesondere in
den  Grundschulklassen,  verwendet  werden,  um  sowohl  den
Unterricht,  und  dazu  gehört  das  Erlernen  des  Französischen,  zu
verbessern,  als  auch  die  Übermittlung  der  lokalen  Sprachen  zu
erleichtern. Die dritte große Herausforderung ist natürlich die der
wirtschaftlichen Entwicklung,  die nur dann nachhaltig sein kann,
wenn sie auf zwei Bedingungen beruht: der Effizienz und Qualität
der  Bildung  sowie  der  politischen  Stabilität  und  einer  guten
Verwaltung.
Schließlich die vierte große Herausforderung: Die afrikanische und 
frankophone Dimension muss von Europa vollständig angenommen
werden.
Das globale Gleichgewicht ist nicht mehr das, was es zur Zeit des
Kalten Krieges oder in den Jahren nach dem Zusammenbruch des
Sowjetblocks war. 
Heute  haben wir zwei  Supermächte,  die Vereinigten Staaten und
China, die wirtschaftlich und technologisch gegeneinander stehen.
Die Vereinigten Staaten führen einen totalen Wirtschaftskrieg  mit
Geheimdienst, Spionage und juristischen und finanziellen ...->

-> Zwängen, dessen die Europäer, die
eher  als  Vasallen denn als  Verbündete
und eher als Rivalen und Gegner denn
als  Partner  behandelt  werden,
letztendlich  kollaterale  Opfer  sind.  Es
ist nicht unerheblich, daran zu erinnern,
dass der Militärhaushalt der Vereinigten
Staaten  fast  40%  der  weltweiten
Militärausgaben ausmacht, d.h. dreimal
so  viel  wie  die  des  unmittelbaren
Gegners. Es ist daher an der Zeit, dass
Europa  eine  geostrategische  Sicht
entwickelt.
Ohne ins Detail zu gehen, liegt es uns
fern,  alles  auf  sprachliche  Fragen  zu
reduzieren. Aber es ist klar, dass es nur
wenige Themen gibt, in denen Sprach-
und  Bildungsfragen  unerheblich  sind.
Darum vor allem wird es während der
5.  Europäischen  Konferenz  über
Mehrsprachigkeit gehen.
Fin ◄

Wenn Sie finden, dass das EFM richtige Analysen liefert und richtige Ideen vertritt, zögern Sie nicht,
es zu unterstützen. DAS EFM BRAUCHT SIE.

Werden Sie jetzt Mitglied des EFM und teilen Sie Ihre
Nachrichten mit.

Artikel, die Sie nicht versä�umen sollten
Eine Sprachzertifizierung zur Erlangung der Licence ? Offener Brief  der
CLES an den französischen Premierminister

Hier die Antwort der nationalen Koordinierung der CLES (öffentliche 
Zertifizierung) in der Form eines offenen Briefs an den Premierminister auf die 
Absicht, eine Sprachzertifizierung zur Erlangung der Licence zur Pflicht zu 
machen. Sehr geehrter Herr Premierminister, in großer Bestürzung erfahren wir 
heute, bei Gelegenheit eines Treffens der Verantwortlichen der Zertifizierung 
CLES in Paris, dass Sie im Gefolge der Verordnung Licence (Verordnung vom 30.
Juli 2018 zum nationalen Studienabschluss Licence) entschieden und Mitte 
Dezember in Les bleus de Matignon verzeichnen ließen – und das ohne 
Absprache...
Mehr  ...  

« Die frankophone Forschung in Betriebswirtschaft hat keinen Grund eine
Unterordnung unter angelsächsische Regeln zu akzeptieren »

In einer Stellungnahme in der Tageszeitung « Le Monde » rufen 100 Lehrende 
und Forschende die universitären Instanzen Frankreichs auf, die Vorherrschaft der
englischsprachigen Zeitschriften bei der Beurteilung ihrer Arbeiten in Frage zu 
stellen. Veröffentlicht am 20. Februar 2019 um 07h00 - aktualisiert am 22. 
Februar 2019 um 16h29 Um die Forschungsergebnisse in der Betriebswirtschaft 
zu bewerten setzte sich ein Prinzip durch: man berücksichtigt nur die in 

O.E. P. - 3 rue Segond – 94300 Vincennes, Fränce | ++33 (0)6 35 28 12 26 | päge 4

https://www.observatoireplurilinguisme.eu/dossiers-thematiques/education-et-recherche/23--sp-607/12787-certification-en-langue-pour-l%E2%80%99obtention-de-la-licence
https://www.observatoireplurilinguisme.eu/dossiers-thematiques/education-et-recherche/23--sp-607/12787-certification-en-langue-pour-l%E2%80%99obtention-de-la-licence
https://www.helloasso.com/associations/observatoire-europeen-du-plurilinguisme/adhesions/observatoire-europeen-du-plurilinguisme-formulaire-d-adhesion
http://www.observatoireplurilinguisme.eu/fr/vers-la-page-contact
http://www.facebook.com/home.php#!/pages/European-Observatory-for-Plurilingualism/134934323274038
https://plus.google.com/u/0/107266933759445326226
https://twitter.com/Plurilinguismo


universitären Zeitschriften publizierten Artikel, andere Formen wissenschaftlicher
Produktion (Buchveröffentlichungen, Forschungsberichte usw.) werden 
vernachlässigt. In diesem Zusammenhang...
Mehr  ...  

In Island ist die Regierung besorgt über die Einflussnahme der englischen
Sprache in seiner Kultur

France Info, 3. Januar 2019 - Eine isländische Fahne.  (THORVALDUR ORN 
KRISMUNDSSON / AFP) Forscher sind besorgt darüber, dass die jungen 
Isländer immer früher englisch lernen und, wie sie meinen, dabei riskieren, immer
weniger gut isländisch zu sprechen. In Island vervielfachte sich in den letzten 
Jahren der Gebrauch des Englischen, vor allem durch den Einfluss der neuen 
Technologien. Die isländische Sprache wird von den 355 000 Einwohnern des 
Landes und den ungefähr 50 000 im Ausland lebenden Isländern gesprochen. In 
der Schule lernen die Kinder...
Mehr  ...   

«  Ist  es  in  einer  Messe,  die  dem  Buch  und  der  französischen  Literatur
gewidmet ist, unmöglich geworden, französisch zu sprechen? » (Im Salon du
livre in Paris)

In einer kollektiven Stellungnahme in der Zeitung « Le Monde » stellen etwa 
hundert Schriftsteller, Essayisten, Journalisten und Künstler zornig fest, dass das «
Globish », eine Unterart des Englischen, unsere Sprache in den Medien, an der 
Universität und sogar in der nächsten Pariser Buchmesse verdrängt. « Zum 
zweiten Mal wird der Young Adult Literatur ein besonderer Platz eingeräumt...
Mehr  ...   

E  nglis  ch  in  der Messe    Livre  Paris,    kulturelle  Ausnahme oder Alte  gegen  
Neue  ?  

Quelle : AL-ActuaLitté, 8. Februar 2019 Gut hundert französische Autoren 
unterzeichneten am 26. Januar eine äußerst aggressive Stellungnahme gegen die 
Messe Livre Paris. Die Benutzung von Bezeichnungen in englischer Sprache und 
« Globish » wird als überzogen empfunden. Die für März in Paris geplante Messe 
wird daraufhin die Bezeichnungen für die angegebenen Veranstaltungen ändern, 
will aber den Ausdruck...
Mehr  ...   

Primeiro,  pensa  em português.  Depois,  fala  em búlgaro.  Qual  é  a  língua
materna dos filhos dos imigrantes?

IPOL, publicado em 27/02/2019 Comemora-se esta quinta-feira o Dia 
Internacional da Língua Materna. Instituído pela UNESCO em 1999, este dia é 
uma forma de celebrar e preservar a diversidade linguística. O repórter Miguel 
Videira foi à descoberta da família Venev, onde as línguas portuguesa e búlgara 
convivem diariamente. É alto, de olhos azuis e estrutura forte. Chegou a 
Portugal...
Mehr  ...   
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Migrant children buck the trend when it comes to mother tongue teaching

20 février 2019 School success amongst immigrant children is not the norm. 
However a small percentage do manage. Some even outperform locals. What can 
we learn from their experiences? Language skills are generally regarded as being 
critical in an immigrant’s integration into the new countries they move to. And 
research has shown that better language skills lead to better performance. A...

Mehr  ...   

La lengua se compra y se vende (El País)

13.01.19 Si España es el territorio económicamente dominante en la lengua, 
¿cómo no tendría su industria esa preponderancia? En el prólogo a su traducción 
de Comienzo y fin de la nieve, de Yves Bonnefoy, escribe Arturo Carrera: 
“Traducción es devoción”. Y luego, hacia el final, agrega: “Pero sobre todo me 
acompaña siempre aquella otra idea de Bonnefoy: que traducir no es...

Mehr  ...   

Language learning: German and French drop by half in UK schools

Source: BBC News, 27 February 2019 Foreign language learning is at its lowest 
level in UK secondary schools since the turn of the millennium, with German and 
French falling the most. BBC analysis shows drops of between 30% and 50% 
since 2013 in the numbers taking GCSE language courses in the worst affected 
areas in England. A separate survey of secondaries suggests a third have dropped 
at...

Mehr  ...   

Werden Sie jetzt Mitglied des EFM und teilen Sie Ihre
Nachrichten mit.

Anzeigen und Neuerscheinungen

5. Europäische Tagung zur Mehrsprachigkeit

23.-24. Mai 2019 – Bukarest 
(EFM und Akademie für Wirtschaftsstudien, Bukarest)

Die Mehrsprachigkeit in der nachhaltigen Entwicklung
Melden Sie sich jetzt an und klicken Sie hier :

https://assises.observatoireplurilinguisme.eu/

oder melden Sie sich direkt an:
https://www.helloasso.com/associations/observatoire-europeen-du-

plurilinguisme/evenements/5es-assises-europeennes-du-plurilinguisme
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Die Vorherrschaft des Englischen  :   Eine Herausforderung für die  
Europäische Union   –   Zur Wiederauflage der französischen  

Ausgabe des Buchs von   Robert Phillipson (Libre & Solidaire -  
Paris)

Welche Rolle spielen die Sprachen im europäischen Integrationsprozess? Welche 
Maßnahmen sind zu ergreifen, um zu vermeiden, dass die einzig verwendete 
Sprache in Europa die englische ist? Die Achtung der Sprachen jedes einzelnen 
Landes muss im Zentrum der Anliegen der Europäischen Union stehen. Die 
Mehrsprachigkeit, wie sie im Vertrag von Lissabon verankert ist, ist wesentlich 
für die Mitgliedsländer. Sie reflektiert die...

Mehr  ...   

A Multilingual Nation - Translation and Language Dynamic in India

by Rita Kothari, 18 January 2018, Oxford University Press, ISBN: 
9780199478774
A comprehensive work in the field of Translation Studies in the Indian context, 
linking language politics to translation
This anthology takes head on some of the cardinal principles of translation and 
illustrates how they do not apply to India. The idea of 'source' - the language and 
text you translate from - is in a multilingual society slippery and protean, refusing
to be confined to any one language.
More...

Die  Mehrsprachigkeit.  Von der literarischen  Kreativität  zur Übersetzung
(Fès, Marokko)

Aufruf zur Mitarbeit: Stichtag für Artikelvorschläge 30. April 2019
Zum Aufruf  ...   

Sprachdidaktik  und  Mehrsprachigkeit(en)  :  30  Jahre  Forschung
Universität Grenoble Alpes (Frankreich) – 14. und 15. November 2019 

Aufruf zur Mitarbeit: Stichtag für Artikelvorschläge  1. April 2019
Mehr

Zweisprachigkeit, Mehrsprachigkeit : Mythen und Realität. Welche Vorteile
für die Frankophonie?

Biennale der französischen Sprache Ort: Chicago (USA) Datum: 2. bis 5. 
Oktober 2019 Stichtag : 16. März 2019 Die Biennale der französischen Sprache 
und ihre Partner organisieren ein internationales Kolloquium, das vom 2. bis 5. 
Oktober in Chicago stattfinden wird. Das Thema « Zweisprachigkeit, 
Mehrsprachigkeit : Mythen und Realität. Welche Vorteile für die Frankophonie? 
».
Mehr  ...   

Ein Jahrhundert Literatur in Tunesien 1900-2017 (Samia Kassab-Charfi et
Adel Khedher)

In den Rezensionen, Literturlexika und Anthologien ist der Beitrag Tunesiens 
nicht immer in gerechter Weise vertreten. Dieser Band möchte den 
zeitgenössischen Literaturen dieses Lands eine bessere Sichtbarkeit verschaffen, 
seien sie nun in arabischer oder französischer Sprache geschrieben. Ausgehend 
vom Beginn des 20. Jhdts. Bis zu den ersten Jahren des 21. Jhdts...
Mehr  ...   
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Neuerscheinung : Penser la didactique du plurilinguisme et ses mutations?
Idéologies, politiques, dispositifs

Autor(en) :  SUZUKI Elli, ANTHIPI Potolia, CAMBRONE-LASNES Stella 
(Hg.) Presses universitaires de Rennes, Coll. PAIDEIA, 2019, ISBN : 978-2-
7535-7553-0 Ausgehend von ideologischen und politischen Diskursen der 
Staaten und Institutionen zum Thema Mehrsprachigkeit untersucht und befragt 
dieser Band zunächst ihre Bedeutung, mithilfe der Begriffe, welche die Didaktik 
der Mehrsprachigkeit...
Mehr  ...   

Cosmopolis

A Review of Cosmopolitics - Revue de cosmopolitique
Dear Readers,
Please find herewith the contents of Issue 2018/3-4, Volume 9 of Cosmopolis. It 
is available online at:
http://www.cosmopolis-rev.org
The Editor
***
Liebe Leser,
Sie finden unter untenstehender Adresse den Inhalt von Heft 2018/3-4, Band 9 
von Cosmopolis:
http://www.cosmopolis-rev.org
Die Redaktion 

Werden Sie jetzt Mitglied des EFM und teilen Sie Ihre
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